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Protokoll der PGR-Sitzung am 25.09.2024  (19.00 - 21.15 Uhr)


Entschuldigt sind: K. Bange, C. Hatting, S. Rosche, M. Völtz


TOP 1   
Die Vorsitzende Hedy Beckmann begrüßt alle Anwesenden.


TOP 2 
Geistlicher Impuls: „10 Gebote für eine Probefahrt ins Paradies“ (Wilhelm Willms)


TOP 3 
Das Protokoll der PGR-Sitzung vom 13.08.2024 wird einstimmig genehmigt. 


TOP 4 
•  Innerhalb der Aktionswoche „Gottes Wort verkünden“ werden zwei ehrenamtlich tätige 

Gemeindemitglieder am 28.09.24 um 18.30 Uhr in Lehrte sowie am 29.09.24 um 9.00 Uhr in

St. Vincentius die Predigt übernehmen.


• Zum Caritas-Sonntag wurde die Vorabendmesse von den Maltesern mitgestaltet. In der 
Reflexion wird der Gottesdienst positiv bewertet.


•  Im Vorwort des Gemeinde-Boten zu diesem Sonntag fehlt einigen ein deutlicherer Bezug zur 
Lebenswirklichkeit in Haselünne, andere halten der Verfasserin zugute, dass ihr Fokus eher auf 
der institutionellen Caritas gelegen habe. Frau Sandmann soll über Hedy Beckmann eine 
diesbezügliche Rückmeldung erhalten.


• Zum Verabschiedungsgottesdienst von Pastor Clement und der anschließenden Begegnung 
auf dem Kirchplatz gibt es durchweg positive Äußerungen. Neben der großen Zahl an 
Gottesdienstbesuchern und der Beteiligung von 20 Messdiener*innen aus allen Gemeinden wird 
das Erinnerungsbuch für Pastor Clement besonders hervorgehoben. 170 individuell gestaltete 
Seiten spiegeln seine große Beliebtheit und die Wertschätzung der Gemeinde ihm gegenüber 
wider. Schätzungsweise 200 bis 250 Gemeindemitglieder - viele von ihnen aktiv an der Vor- und 
Nachbereitung beteiligt - haben nach dem Gottesdienst zu einem gelungenen Fest der 
Begegnungen beigetragen.                                                          


• Erinnerungsfotos sollen sowohl analog als auch digital in entsprechenden Ordnern abgelegt 
werden, selbstverständlich unter Beachtung persönlicher Rechte und Datenschutz-
Bestimmungen.


• „50 Jahre Kita St. Ursula“ wurden laut K. Hagedorn und anderen Besuchern in einem 
fröhlichen Fest auf dem Spielplatz gefeiert, zu dem auch ehemalige Erzieher*innen und 
ehemalige Kindergarten-Kinder eingeladen waren. Nach einem Gottesdienst wurde zahlreichen 
Gästen ein gut organisiertes, vielfältiges Programm für Groß und Klein mit abschließender 
Versteigerung geboten.


TOP 5

Die Haselünner Klosterkirche wird sich am 20.10.2024 als „Kirche des Monats“ präsentieren. 
In der Sitzung des Förderverein-Vorstands am 24.09. wurde dafür ein Programm erarbeitet, 
welches musikalische Elemente, geistliche Texte sowie Informationen zur Geschichte der 
Klosterkirche beinhaltet. Die Veranstaltung beginnt um 15 Uhr und wird ca. eine Stunde dauern. 

 Anschließend werden in der Mensa des Kreisgymnasiums Kaffee und Blechkuchen angeboten. 
Die regionale Werbung für die Veranstaltung liegt in den Händen von Holger Berentzen.

Aus Überlegungen, wie man die Klosterkirche insgesamt mehr in den Fokus der Öffentlichkeit 
rücken könnte, ergibt sich der Vorschlag, die Klosterkirche beim nächsten „Korn- und 
Hansemarkt“ als „Raum der Stille“ zu öffnen. Pastor Högemann und Martina Siebenmorgen 
werden dem Förderverein als neue Mitglieder beitreten.
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TOP 6 
• Am Reformationstag (31.10.) wird Pastor Högemann im Festgottesdienst der evangelischen 

Kirchengemeinde die Predigt übernehmen, wie es in Haselünne Tradition ist.

• Am Allerheiligentag finden die Gottesdienste wie im vergangenen Jahr statt. Um 16.00 Uhr 

erfolgt die Gräbersegnung auf dem Friedhof. Es ist geplant, vorher an den drei zur Verfügung 
stehenden Friedhofs-Zugängen eine Sammlung zugunsten der Hospizbewegung sowie zur 
Deckung der Kosten für die Beschallung während der Andacht durchzuführen, welche sich u.a. 
durch eine Erweiterung der Anlage erheblich erhöht haben. Dieses Vorgehen soll im Vorfeld gut 
kommuniziert werden. Der Plan, wie schon im vergangenen Jahr wieder ein Begegnungscafé 
im Anschluss an die Gräbersegnung anzubieten, findet im Gremium breite Zustimmung.


• Allerseelen wird in St. Vincentius eine zusätzliche Hl. Messe am Samstagmorgen angeboten.


TOP 7 
Zum neuen Kella-Konzept informieren K. Hagedorn und Pastor Högemann:                                        
Der diesbezüglich in der „Meppener Tagespost“ erschienene Artikel war vorher weder mit Pastor 
Högemann noch mit K. Hagedorn abgesprochen und infolgedessen auch nicht ganz korrekt. 

Nach Gesprächen der beiden mit Vertretern der Stadt Haselünne hat der Stadtrat eine Stelle im 
Umfang von 20 Stunden für eine sozialpädagogische Fachkraft ausgeschrieben, durch die der 
Kella voraussichtlich dreimal wöchentlich für Kinder und Jugendliche geöffnet werden kann. Nach 
einer Aufräumaktion durch das Kella-Team, das auch in Zukunft eingebunden werden soll, wird 
die Stadt die Räumlichkeiten renovieren und ein weiteres Büro einrichten; die Räume können 
dann von Stadt und Kirchengemeinde gemeinsam genutzt werden. Eine diesbezügliche 
Nutzungsvereinbarung sieht vor, dass es für die laufenden Kosten (Heizung, Reinigung etc.) einen 
Erstattungsbetrag von Seiten der Stadt geben wird. Der „neue Kella“ könnte ab dem 1.11.2024 
öffnen, wenn es dann eine*n Bewerber*in für die Stelle gibt.


TOP 8 
• Pastor Högemann informiert über Aktuelles aus dem Pastoralteam:


Pastor Clement beginnt seinen Dienst in der Osnabrücker Pfarrei St. Johann offiziell am 1.10., 
ist aber jetzt schon dort tätig. 

Pastor Thomas Kick, ebenfalls ab dem 1.10. als neuer Pastor zur Mitarbeit in unserer 
Pfarreiengemeinschaft tätig, wird sich am 6. Oktober in allen Gottesdiensten vorstellen und 
predigen, in der Hl. Messe um 9 Uhr wird er in St. Vincentius offiziell begrüßt. 

Eva Wolbert bezieht die ehemalige Kaplanswohnung nach deren Renovierung. Sie hat sich im 
„Forum Glauben und Leben“ vorgestellt, alle haben ihr Unterstützung zugesagt.

Karin Hagedorns Projektzeit ist nach drei Jahren beendet und das Projekt gilt als verstetigt.

Miriam Wendt hat im „Öffentlichkeitsausschuss“ den Platz von Sven Diephaus als Bindeglied 
zwischen Ausschuss und Pastoralteam übernommen.

Pastor Lammen wird in Herzlake am 20.10.2024 verabschiedet und nimmt im Anschluss eine 
sechsmonatige Auszeit. Zum 01.12. wird Dietmar Hagemann die Pfarreiengemeinschaft 
Herzlake / Dohren als Pfarradministrator leiten, gemeinsam mit Gemeindereferentin Heike Preut, 
die die Aufgabe der pastoralen Koordinatorin übernimmt.


• Pastor Högemann informiert über Aktuelles aus dem Kirchenvorstand:

Die Errichtung eines neuen Wirtschaftsgebäudes am Haselünner Friedhof sowie die Beseitigung 
von Wasserschäden an der Flechumer Kirche können aus je eigenen Beständen finanziert 
werden. Für die Zukunft muss grundsätzlich die Binnenfinanzierung zwischen der Pfarrei und 
den Kapellengemeinden geklärt werden. Auch die Immobilien und der Personalbestand müssen 
auf den Prüfstand, eventuell ist dafür die Bildung einer neuen Projektgruppe aus PGR und KV 
nötig.

Durch die Neuberechnung der Schlüsselzuweisung und höhere Personalkosten ab Januar 2025

ist bis 2030 mit einem Drittel weniger an Stellenzuweisungen zu rechnen.
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Die notwendige Außenhautsanierung der Pfarrkirche St. Vincentius muss wegen ihres 
bedenklichen Zustands möglichst bald in Angriff genommen werden. Es gibt insbesondere auf 
der Nordseite massive Feuchtigkeitsschäden am Mauerwerk der Kirche aufgrund von 
Verschattungen durch Bäume und Sträucher. Diese kirchennahen Anpflanzungen werden ab 
Oktober beseitigt. Zudem verliert der verbaute Raseneisenstein zunehmend seine Dichtigkeit.

Die gesamte Kirche soll mithilfe eines 3D-Laserscans vermessen und der Zustand der Fugen 
geprüft werden. Es wird über einen längeren Zeitraum verschiedene Bauabschnitte geben; erst 
im Anschluss daran kann eine Innensanierung der Kirche erfolgen.

Der freiwillige Gemeindebeitrag hat eine Summe von ca. 23.000 € ergeben.

Als weitere Themen behandelt wurden im KV Fragen des Erbbaurechts, Erbbauzinsen und 
diesbezügliche Verträge, außerdem für die Kita St. Ursula ein Anbau nebst weiteren 
Maßnahmen, für welche ein Gutachten in Auftrag gegeben worden ist.

In einer Sitzung des Krankenhaus-Kuratoriums ging es in Berichten aus der Konzernleitung v.a. 
um die Krankenhäuser in Thuine und Haselünne. Während Haselünne wirtschaftlich gut 
aufgestellt ist, wird bei einem Trägerwechsel der Standort Thuine vermutlich aufgegeben 
werden.


TOP 10  
• Das Kreisgymnasium St. Ursula wird in Kooperation mit der Stadt Haselünne am folgenden 

Donnerstag auf dem Wochenmarkt fair produzierte und gehandelte Produkte anbieten, der Erlös 
geht an den Kinderschutzbund. 

• Da die Weiterentwicklung des Gemeinde-Boten noch zu keinem endgültigen Abschluss 
gekommen ist, wird die Vorstellung des neuen Konzepts in einer späteren Sitzung erfolgen.


• Die „Lange Nacht der Kirchen“ hat nicht überall großen Zuspruch gefunden; Haselünne nimmt 
an dieser Dekanatsaktion nicht teil.


• Für die Aktion „100 Worte im Advent“, die bereits 2022 und 2023 stattgefunden hat, bittet A. 
Brink-Rauschenbach wegen des hohen Arbeitsaufwandes um Unterstützung durch den 
Ausschuss „Glaubenskommunikation, die ihm zugesagt wird.


• Die nächste Vollversammlung des Katholikenrats wird am 25./26.10.2024 im Haus Ohrbeck 
stattfinden. Thema wird sein, pastorale Umbrüche, Veränderungen und Perspektiven aus 
verschiedenen Blickwinkeln zu betrachten.


• Der PGR Lehrte hat in einer neuerlichen Sitzung über die Gottesdienstordnung an Sonntagen 
beraten und dem Antrag zugestimmt, die Sonntagsgottesdienste mit St. Vincentius zu tauschen, 
so dass - nach Zustimmung der Steuerungsgruppe - in Haselünne die Hl. Messe an 
Sonntagen wieder um 10.30 Uhr gefeiert wird; dies könnte ab Februar 2025 der Fall sein.


• Unser neuer Bischof Dominicus hat vor, sehr bald  alle Dekanate zu besuchen; in Emsland-
Mitte wird er vom 31.1. bis zum 2.2.2025 erwartet. Die offizielle Visitation in Haselünne ist für 
2026 vorgesehen.


• Die nächste Firmung in unserer Pfarreiengemeinschaft wird Weihbischof Wübbe spenden.


• Am Sonntag, den 29.09., findet nach dem 9-Uhr-Gottesdienst die Michaelsprozession statt.


• Der Ausschuss „Weltkirche“ wird anlässlich des Weltmissionssonntags die Vorabendmesse 
am 26.10. um 17 Uhr mitgestalten.


• Für das „Haus der Begegnung“ ist nun eine Auswertung der neu installierten Kameras 
möglich, diese wird bei Bedarf, d.h. bei Fällen von Vandalismus etc., von Conny Koch 
vorgenommen.


Hedy Beckmann beendet die Sitzung gegen 21.15 Uhr.


 F.d.P.: Martina Siebenmorgen


